
Protokoll vom 25.11.2015 
Protokollant: Florian Tönnies  

Anwesende 

Der Rat der Ältesten 
Florian, Fritzbert, Julian B., Moritz S. , Julian S, Feli, Thea, Jonas, Timon, Nils 

Neue Teilnehmer 
Christina, Melina, Daniel, Phillip, Jonas W., Paul, Niels, Rene 

Sei N die Anzahl der anwesenden Personen 

Tagesordnung 
1. Anwesende 

2. Tagesordnung 

3. Formalia 

4. StuRa 

5. PhysRom 

6. Horbach 

7. Weihnachtsmusikfest 

8. EVA 

9. kostenloses Bier in der Fachschaft 

10. Zapf 

11. Abstimmungen 

12. Julian S.: XYZ 

Formalia 
 Redeleitung 

o Julian B. 

 Moderation 

o Moritz S 

 Protokoll 

o Florian Tönnies 

StuRa 

Sonstige Anträge 
Ideelle Unterstützung von der Refugee Law Clinic Stimmen Reihung 

Ja N-2 1 

Nein 0 2 

Enthaltungen 2  

 

Wirtschaftsplan (Finanzreferat) Stimmen Reihung 



Ja N-1 1 

Nein 0 2 

Enthaltungen 1  

 

Distanzierung von Falsch Verbunden (RCDS & LHG) Stimmen Reihung 

Ja (ideelle Unterstützung entziehen) 4 2 

ÄA: von Post distanzieren 13 1 

Nein 0 3 

Enthaltungen N-17  

 
Falsch Verbunden explizit von Gewalt distanzieren Stimmen Reihung 

Ja N-1 1 

nein 0 2 

Enthaltungen 1  

 

Bewerbungen 
Yves Heuser (Referat gegen Antisemitismus) Stimmen Reihung 

Ja  Ja 

Nein   

 

Sebastian Gräber (Referat gegen Antisemitismus, stellv.) Stimmen Reihung 

Ja  Ja 

Nein   

Finanzanträge 
 keine 

PhysRom 
 siehe Unten (Julian S.: XYZ) 

 Robins Band ist auch mit 3 Bands einverstanden 

o DJ legt auch um drei erst auf 

o DJ legt wohl auch in größeren Clubs auch (oder auch nicht, es gab auch gegenteilige 

Meinungen) 

o Fahrtorga erstmal denen überlassen, Budget vorgeben (300€ sollte drin sein, billiger 

wäre besser, keine Vetos) 

 Kommen finanziell auf ~ 450€ mehr als letztes Jahr raus 

Horbach 
 Kein Bedarf vorhanden 

Weihnachtsmusikfest 
 Anlage von StuRa für 7,50€ mieten 

 Timon hat Schlagzeug angefragt 

 Niels hat doch Schlagzeug für alle 

 Helferplan eine Woche vorher 

 Einkaufen Fabi 

 Treffen für Orga über Doodle (Flo) 



 Plakat Momo? 

EVA 
 Treffen mit Bartels war 

o Fand unsere Infos gut 

 Praktika werden mit Laptops evaluiert 

 EVA-Sys Fragebogen muss noch angepasst werden 

 AK läuft (neue: Melina, Rene) 

 Vorlesungs-EVA kommt bald 

kostenloses Bier in der Fachschaft 
 Viele Leute beteiligen sich nicht, konsumieren aber Bier 

 Sitzungen gehen lange 

 Einige betrinken sich in Sitzungen 

 Ideal: nach eigenem Ermessen zahlen 

Zapf 
 Organisation einer Sommerzapf 2018 als erfolgreiches Gedankenspiel 

 Bachelor/Master Umfrage 

o Riesige Datenmenge  nicht ausgewertet, nur auf spezifische Anfrage 

o 3500 Studierende haben sich beteiligt 

 Praktikumsevaluation soll bis Konstanz kommen 

Abstimmungen 
Ersticafe (83,69) Stimmen Reihung 

Ja N 1 

Nein   

Enthaltungen   

 
Erstihütten Einkauf (766, 41) Stimmen Reihung 

Ja N 1 

Nein   

Enthaltungen   

 

Erstigrillen (31,87) Stimmen Reihung 

Ja N 1 

Nein   

Enthaltungen   

Julian S.: XYZ 
 100 Flüchtlinge / Woche 

 Spenden von Teilen der Einnahmen der Physrom? 

o z.B.: 10% 

o Sprachprogramme und Psychologische Betreuung 

 Julian B. kennt Helfer 

o Will mal Infos holen 



 Physromplakate in Flüchtlingsheime? 

 Mitarbeit bei bestehendem Projekt statt Eigenes auf Beine stellen? 

o Nachhilfe geben (katholische Kirche, DPG, …) 

 Andere Unis: 

o über Schicksale informieren 

 AK Geflüchtete 

o Jonas W., Julian S. Phillip, Thea, Melina, Paul, Christina, Moritz S. 

 Abstimmung 

Wir spenden ca. 200€ (vom Gewinn) an eine noch zu 
findende Organisation welche sich um Geflüchtete 
kümmert. 

Stimmen Reihung 

Ja N-1 1 

Nein 0 3 

Enthaltungen 1 2 

 

Berufsinformationstreffen 
 2-3 Helfer benötigt 

o Bevorzugt Erstis 

o Paul (15:00 – 18:00) 

o Melina (?) 

 11.12 ab 15:00 bis 21:00 in HS1 



Verschiedenes 
 So sollte es immer aussehen: 

 
 Julian S. muss nächste Woche eine Präsentation halten, die witzig aber dennoch Sinnvoll ist 

 „was wir alles schaffen, wen Fabi nicht da ist“ 


